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Es kann ein Gerät in Trubschachen
aufKnopfdruck zwar Limericks machen,

bis zu fünfpro Minute
und sogar richtig gute -

doch kann es nicht über sie lachen.

###

Es zweifelte ein Mann in Twann
den Wert seines Rechners jüngst an.

Seither nimmt voller Wut der
tief gekränkte Computer

kein Futter mehr an von dem Mann.

###

Ein Roboter wankte in Wierthe
zum Doktor, und der konstatierte

ein Magengeschwür,
das daher wohl rühr',

dass jemand ihn falsch programmierte.

###

Es hat ein Computer aus Weicht
fast menschliche Züge erreicht.

Gefragt, ob er irre,
antwortet er wirre,

nicht ja, nicht nein, sondern vielleicht...

###

Ein Roboter glaubte in Daube

aufgrund einer lockeren Schraube,
er werde, aus Schrott
geschaffen von Gott,

zu Schrott. Welch berufsblinder Glaube!

###

Computerfachleute in Kanzelsagen,
die unter dem Thema Computer tagen,

erwidern auf Fragen,
was sie dazu sagen:

Da müssen wir erst den Computer fragen!

###

Ein Puppenhersteller aus Cortone
fand seine Produkte nicht ohne:
Zwischen Drähten und Knöpfen

steckte in den Geschöpfen
so manche erotische Zone.

###

Ein kleiner Erfinder aus Lindern
erfand ein Gerät, das Erfindern,

die nie etwas erfinden,
das fatale Empfinden,

Versager zu sein, hilft zu mindern.
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